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Kanton Schaffhausen 
Arbeitsinspektorat 

Mühlentalstrasse 105 
CH-8200 Schaffhausen 

www.sh.ch 
 
T +41 52 632 75 70 
arbeitsinspektorat@sh.ch 

 

 

Bitte beachten Sie die Wegleitung zum Gesuch um Arbeitszeitbewilligung.   

Gesuch für Arbeitszeit - Bewilligung 
Gestützt auf Art.49 des Bundesgesetzes über die Arbeit in Industrie, Gewerbe und Handel 

vom 13.März 1964 (Arbeitsgesetz, ArG) 

wer Firma  
 Rechnungsadresse 

 Name  
 

 Strasse  
 

 Ort  
 

 Tel.                                                   E-Mail/Fax 

was Bewilligung für  vorübergehende Nachtarbeit Art. 17- 17e ArG 

 Lohnzuschlag von mindestens 25% Art. 17b Abs.1 ArG 
 Der Arbeitgeber darf den Arbeitnehmer ohne dessen Einver- 
 ständnis nicht zu Nachtarbeit heranziehen.  Art. 17 Abs.6 ArG 
 Bei Nachtarbeit von über 5 Arbeitstagen den Schichtplan beilegen. 

  vorübergehende Sonn- und Feiertagsarbeit Art. 19 und Art. 20 ArG 

 Lohnzuschlag von mindestens 50% Art. 19 Abs.3 ArG 
 Der Arbeitgeber darf den Arbeitnehmer ohne dessen Einver- 
 ständnis nicht zu Sonntagsarbeit heranziehen. Art. 19 Abs.5 ArG 

  vorübergehende Nacht- und Sonntagsarbeit Art. 17 bis 17e ArG 

  Lohnzuschlag wie vorübergehende Nacht- oder Sonntagsarbeit Art. 19 und Art. 20 ArG 
 Der Arbeitgeber darf den Arbeitnehmer ohne dessen Einver- 
 ständnis nicht zu Sonntags- und Nachtarbeit heranziehen. 
 Bei Nachtarbeit von über 5 Arbeitstagen den Schichtplan beilegen. 

  vorübergehender ununterbrochener Betrieb Art. 24 ArG 

 Lohnzuschlag wie vorübergehende Nacht- oder Sonntagsarbeit 
 Der Arbeitgeber darf den Arbeitnehmer ohne dessen Einver- 
 ständnis nicht zu Sonntags- und Nachtarbeit heranziehen. 
 Die wöchentliche Höchstarbeitszeit darf im Durchschnitt von 
 16 Wochen nicht überschritten werden. 

wo Abteilung  

warum Begründung  

  

wann Dauer  

wieviele Personen über 18 Jahre  Jugendliche   

Wochentage und Stundenplan von  bis  Uhr 

Bemerkungen  
  
  
 

Datum 

Name, Funktion 

 
Gesuche sind gemäss Art. 41 Abs. 1 lit. a ArGV 1 spätestens eine Woche vor dem geplanten Arbeitsbeginn einzu-
reichen. Art. 49 Abs. 2 ArG bleibt vorbehalten. 

Senden 


